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22.07. LA Vereinsabturnen und
  FCE gegen Stuttgarter Kickers
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
die vorliegende 60. Ausgabe von TSVak-
tiv bedeutet gleichzeitig auch 15 Jahre 
TSVaktiv verbunden mit der Sport-Spon-
soring GbR, die im Jahre 2003 gegrün-
det wurde, um dem Verein aufgrund 
abnehmender öffentlicher Zuschüsse 
ein weiteres finanzielles Standbein zur 
Bewältigung seiner weitreichenden Auf-
gaben zu verschaffen. Ein kleines Jubi-
läum zwar, jedoch kein Grund, deshalb 
groß zu feiern. Gleichwohl ein Grund 
zum Zurückschauen und danke zu sagen 
für aberhunderte Artikel, die verfasst 
werden mussten, für tausende Fotos, die 
geknipst wurden, sowie für hunderte Ki-
lometer, die für die Zustellung der Hefte 
zurückgelegt wurden. Auch danke an die 
Kollegen des GbR-Teams, die viele Stun-
den entweder im Besprechungsraum der 
Geschäftsstelle, zu Hause am PC oder bei 
der Aquirierung neuer bzw. Betreuung 
bestehender Anzeigenkunden verbracht 
haben. Viele sind von Anfang an dabei. 
Dennoch wird man auf Dauer immer 
wieder neue Mitglieder benötigen, die 
sich in welcher Funktion auch immer bei 
uns einbringen, um das Geschaffene auf 
dem bestehenden Level zu halten.
Nach der Winterolympiade ist die derzeit 
laufende FIFA-Fußball-WM in Russland 
das bedeutendste Ereignis des Sportjah-
res. Auch wenn der ganze Rummel da-
rum einige extrem nervt, das deutsche 
Fußballvolk fiebert seit langem dem Er-
eignis entgegen und beschäftigte sich im 
Vorfeld des Turniers hauptsächlich mit 
zwei Fragen: Hält Manual Neuers Fuß 
und kommt er in Form und was ging in 
Ilkay Gündogan und Mesut Özil vor, als 
sie sich mit dem türkischen Präsidenten 
fotografieren und sich damit für seinen 
Wahlkampf instrumentalisieren ließen? 

Die erste Frage kann man wohl mit ja be-
antworten. Neuer ist fit und der Fuß hielt 
gleich im 1. Testspiel gegen Österreich, 
in dem er einige sehr gute Paraden zeig-
te und der Alte zu sein schien. Seine Ka-
meraden waren es jedoch gar nicht und 
verloren gegen Österreich mit 1:2 am 
Ende kläglich. Du kannst Testspiele ver-
lieren, das hat man vor großen Turnieren 
immer getan. Du solltest sie aber nicht 
gegen Österreich verlieren. Dort spricht 
man nach dem „Wunder von Cordoba“ 
1978 in Argentinien (für Deutschland 
war es die „Schande von Cordoba“) nun 
schon vom Wunder von Klagenfurt. Sie 
sind zwar damals mit uns ausgeschie-
den, wurden aber in Wien empfangen 
wie Weltmeister. Seitdem gibt es in Wien 
einen Cordobaplatz, gleich angrenzend 
an eine Edi-Finger-Straße, benannt nach 
dem leicht depperten österreichischen 
Reporter („I werr narrisch!“) von damals. 
Es würde nicht verwundern, wenn es 
jetzt bald noch eine Klagenfurt-Straße 
in Wien geben würde. Natürlich war es 
ein Krampf der Deutschen in der zweiten 
Halbzeit, auch wenn vielleicht die Trai-
ningsbelastungen noch in den Knochen 
hingen, und Jogi Löw war richtig ange-
fressen. Bei der WM zeigen sie es hof-
fentlich besser. 
Was die beiden Deutschtürken beim 
Fototermin mit dem türkischen Dikta-
tor geritten hat, ist immer noch nicht 
ganz klar. Haben sie die Tragweite ihres 
Tuns einfach nicht erkannt oder stand 
Kalkül dahinter? Wenigstens hätten sie 
das ganze vorher mit dem DFB abklären 
müssen. Fußballdeutschland war richtig 
sauer und nicht wenige hätten sie da-
für aus dem WM-Kader verbannt. Der 
„Cannossa“-Gang der beiden zum Bun-
despräsidenten konnte die Wogen nicht 
vollständig glätten und es ist zu hoffen, 
dass dieser ihnen deutlich erklärt hat, 
wie man als deutscher Nationalspieler 
aufzutreten hat, auch oder gerade wenn 
man türkische Wurzeln besitzt. Dennoch 
war es richtig von den DFB-Verantwort-
lichen, den Ball rasch wieder flach zu 
halten und zu versuchen, zur Tagesord-
nung überzugehen. Vielleicht rehabili-
tieren sie sich die beiden in Russland mit 
dem, was sie am besten können, nämlich 
Fußball spielen. 

Um Fußball drehte sich bei TSV bzw. FC 
Engstingen im abgelaufenen Quartal 
auch eine Menge. Drei Juniorenmann-
schaften (A, C und D1) wurden Meister 
und steigen in die nächst höheren Ligen 
auf. Gratulation dazu. Hierüber wird erst 
im nächsten Heft ausführlich berichtet. 
Die 1. Mannschaft des FCE hingegen 
musste in dieser Saison über lange Stre-
cken verbissen gegen den Abstieg kämp-
fen und schaffte es dann doch nicht. Sie 
tritt nun den schweren Gang zurück in 
die Kreisliga-A an. So schwer war’s noch 
nie in der Bezirksliga und obwohl sie 
großes Verletzungspech hatten, war die 
Möglichkeit zum Klassenerhalt fast bis 
zum Schluss gegeben. Wir wünschen der 
Mannschaft, dass sie trotzdem weiterhin 
zusammenhält und -bleibt und vielleicht 
noch ein paar Verstärkungen dazu be-
kommt. Dann wird auch der direkte Wie-
deraufstieg im nächsten Jahr möglich 
sein – so wie der VfB im vorigen. 
Viele weitere Themen aus allen Abtei-
lungen erwarten euch auch diesmal. Wir 
wünschen euch viel Spaß beim Lesen 
und natürlich weiterhin eine glückselige 
Fußball-WM in Russland mit einer hof-
fentlich erfolgreichen deutschen Mann-
schaft. Und nicht vergessen, am 1. Juli 
ist der 90. Lichtensteinlauf, der vom TSV 
veranstaltet wird.
Heinz Stolz
Redaktion
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Familienwanderung an Himmelfahrt  Martin Gloz

In diesem Jahr hat uns unser Wander-
wart Horst Reinbold eine Firstwald-run-
de ausgesucht. Los ging es am Rand von 
Nehren. Schon bei der Autofahrt nach 
Nehren hat es sehr stark geregnet und 
den Teilnehmer war zu diesem Zeitpunkt 

schon bewusst, es wird eine nasse Ange-
legenheit. Die sehr schöne Strecke war 
ca. 10 km, leider mussten wir knapp die 
Hälfte bei Regen laufen. Nach fast drei 
Stunden sind wir wieder am Ausgangs-
punkt angekommen und es hörte dann 

auch auf zu regnen. Im Nachhinein war 
es den Teilnehmer egal, denn es hatte 
trotzdem viel Spaß gemacht. Nach der 
Wanderung gingen wir gemeinsam auf 
die Willy-Werner-Sportanlage zu Grill-
gut, Kaffee und Kuchen. Unser Feuer-
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meister Gerd Hess hatte schon ein tolles 
Feuer an der Grillstelle vorbereitet, dies 
konnte allerdings nicht genutzt werden, 
da es beim Eintreffen wieder sehr stark 
zu regnen begann. Somit nutzten wir 
unsere Grillhütte neben dem Sportheim 
und grillten in diesem Jahr mit dem Gas-
grill.
Vielen Dank unserem Wanderwart Horst 
Reinbold, seiner Frau Ingrid und unserem 
Grillmeister Gerd Hess.

Infotafel am Wegesrand

nass und rutschig

Trotz Regen eine schöne Tour Horst und Ingrid Reinbold
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Unsere vereinsübergreifende  Senio-

renwanderung in Kooperation mit dem 
Schwäbischen Albverein ist bereits nach 
einem halben Jahr ein fester Bestandteil 
im Vereinsprogramm des TSV Kleinengs-
tingen. Seit November letzten Jahren 
findet die Seniorenwanderung immer 
am zweiten Mittwoch im Monat statt. 
Erfreulich viele Engstinger Senioren 
nahmen bisher an unseren Wanderun-
gen teil. Mit einer durchschnittlichen 
Teilnehmerzahl von 23 Senioren können 
die Organisatoren sehr zufrieden sein. 
Am meisten Teilnehmer hatten wir bei 
unserer Wanderung im Februar mit 31 
Seniorinnen und Senioren.

Beliebte Seniorenwanderungen  Ulrich Kaufmann

Bisher erwanderten wir ausschließlich 
Wege, die in der Engstinger Wander-
karte beschrieben sind. Auf der Gemar-
kung Kleinengstingen waren dies die 
Wanderungen Nr. 4 bis Nr. 6 (Rundweg 
um Kleinengstingen, die Kleinengstin-
ger Sonntagsrunde und der Eichhart-
Rundweg) und im Ortsteil Kohlstetten 
die Wanderungen Nr. 1 - 3 (der Kohl-
stetter Höhenweg, der Gaichentralrund-
weg und der Rundweg um den Hau). Im 
Ortsteil Großengstingen wanderten wir 
bisher die Wanderung Nr. 7 (Die Kunst 
der kleinen Schritte). Die Wanderung 
Nr. 8 (Die sieben Hügel um Engstingen) 
und die Wanderung Nr. 9 (Auf den Spu-

ren der Zahnradstrecke) wollen wir als 
nächstes in Angriff nehmen.  Da diese 
beiden Wanderungen aber relativ lang 
sind und viele Höhenmeter aufweisen, 
werden wir diese zwei Wanderstrecken 
etwas abändern, damit auch unsere äl-
teren Wanderer die Strecken bewältigen 
können. Nähere Infos über die geplan-
ten Seniorenwanderungen gibt es immer 
rechtzeitig im Engstinger Amtsblatt und 
auf unserer Homepage.
Übrigens: Bei unseren Seniorenwande-
rungen sind nicht nur TSV-Mitglieder 
und Mitglieder des Schwäbischen Alb-
vereins, sondern alle Engstinger Senio-
ren herzlich willkommen.

Start Richtung Rundweg Hau
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Eberhard Stooß erklärt die Kläranlage Rundweg um den Hau

Erste Frühlingsboten Wanderwart Ulrich Stolz informiert Ulrich und Ulrich
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TSV-Seniorentreff unter neuer Leitung  Ulrich Kaufmann

Erstmals wurde im April der TSV-Senio-
rentreff von Ute Staneker, Geli Betz und 
Marion Rau organisiert und durchge-
führt. Die zahlreich erschienenen Seni-
oren erlebten gemeinsam einen schönen 
und kurzweiligen Nachmittag. Das neue 
Orga-Team hatte alles bestens vorberei-
tet und organisiert. Ute, Geli und Marion 
ernteten von den Senioren viel Lob für 
ihr Engagement  und den schönen Nach-
mittag.  Die Kuchenauswahl war riesig, 
das Programm war kurzweilig und der 
Wurstsalat schmeckte hervorragend. Es 
stimmte einfach alles an diesem Nach-
mittag! Sogar das Wetter zeigte sich 
von seiner guten Seite, so dass jeder, 
der wollte, sich nach dem gemeinsamen 
Gruppenfoto noch im Freien etwas die 

Füße vertreten und die frische Frühlings-
luft genießen konnte. 
Auch der musikalische Teil kam an die-
sem Tag nicht zu kurz. Die Senioren san-
gen gemeinsam zum Abschluss aus dem 
TSV-Liederheft noch mehrere Lieder. Im 

Namen der Senioren möchte ich mich 
an dieser Stelle nochmals bei Ute, Geli 
und Marion für diesen gelungenen Seni-
orentreff bedanken. Wir alle freuen uns 
bereits heute auf den nächsten Senio-
rentreff im September.

das obligate Gruppenfoto

die drei Neuen: Geli, Marion und Ute Fritz Stooß, Augusta und Helmut Rau genießen Kaffee und Kuchen

Gertrud Huslik gibt den Ton an Kaffeezeit
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Marion Rau und Helga Stooß

Werner Bez und Helmut Rau Rosa Schenk und Siegfried Alt im Gespräch

Marion Rau hinter der Theke das Kuchenbuffet

Ehrenmitglied Werner Bez tolle Dekoration
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Breitensport AH

Skiwochenende der AH  Roland Vöhringer

Zum X-ten Mal fuhren die attraktiven 
Herren von Freitag bis Dienstag zum ver-
längerten Skiwochenende nach Gaschurn 
ins Montafon. Die Organisatoren Kurt 
Baisch und Andreas Wiedermann machten 
wieder mal alles richtig. Schönes Wetter 
und viel Schnee waren termingerecht zur 
richtigen Zeit am richtigen Ort. Dieses 
Mal musste eine zusätzliche Unterkunft 
gemietet werden, da die Teilnehmerzahl 
höher lag, als in den letzten Jahren.
Dass die AH-ler viel Spaß bei der Skiaus-
fahrt hatten, sah man daran, dass sich alle 
sofort wieder für das nächste Jahr anmel-
den würden. Danke an das Organisati-
onsteam, ein klasse Wochenende.

Die AH am Start

zufriedene AH-ler am frühen Morgen Golle beim Skieinladen

kleine Zwischenmahlzeit

Herrlicher Blick auf Gaschurn von der Lammhütte

Optimale Schneeverhältnisse
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Bodywork mit dem Flexi-Bar  Ulrich Kaufmann

Breitensport

Kurs mit Übungsleiterin Vanessa Stooß 
begeistert Teilnehmer 
Die Teilnehmer waren sich nach den 12 
Kursabenden einig, dass dieser Kurs nicht 
nur Spaß gemacht hat, sondern auch 
viel zur eigenen Fitness und Gesund-
heit beigetragen hat. Der Flexi-Bar gilt 
nicht umsonst als eines der wirksamsten 
Trainingsgeräte unserer Zeit. Die ver-
schiedenen Übungen mit dem 1,50 m 
langen Stab gehen im wahrsten Sinne 
des Wortes tief unter die Haut, denn der 
Flexi-Bar eröffnet die Möglichkeit, die 
Tiefenmuskulatur auf einfache Art und 
Weise zu kräftigen. Der in Schwingung 
gebrachte Flexi-Bar bewirkt durch sei-
ne Vibration eine außergewöhnliche, 
tiefgehende Reaktion des Körpers – die 
reflektorische Anspannung des Rumpfes 
–  welche bewusst nicht erreicht werden 
kann. So wird zwar der Flexi-Bar aktiv 
in Schwingung gebracht, aber zugleich 
passiv die Tiefenmuskulatur gestärkt, 

indem der Körper auf die Schwingung 
reagiert.
Das Schwingtraining mit dem Flexi-Bar 
verbessert nicht nur die Haltung, son-
dern hat nachweislich folgende positive 
Auswirkungen:
•	 Verspannungen im Nacken und in den 

Schultern werden gelöst
•	 Einschränkungen durch Gelenkarth-

rosen bessern sich 
•	 weniger Probleme mit dem Rücken 

oder der Hüfte 
•	 Verbesserung der Kraftausdauer 
•	 der Stoffwechsel wird angekurbelt 
•	 Festigung des Bindegewebes 
Das Training mit dem Flexi-Bar ist für je-
den geeignet. Aber Achtung! Für Einstei-
ger ist eine sorgfältige Anleitung unbe-
dingt erforderlich. Unsere Übungsleiterin 
Vanessa machte dies perfekt. Hierfür an 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
aller Kursteilnehmer.

oben: zufriedene Vanessa
unten: Flexi-Bar - ideales Trainingsgerät

Gruppe - nicht ganz vollzählig

alle voll konzentriert

die Übungen können ganz schön anstrengen
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Breitensport

Step Aerobic am Donnerstag mit Marlene Karin Leippert 

Wenn laut und mitreißend am Don-
nerstagabend von 19 bis 20 Uhr in der 
Bloßenberghalle die Musik ertönt, for-
sche und präzise Anweisungen zum 
Takt folgen, ist Marlene beim Step in 
ihrem Element. Seit 1997 findet dieser 
Kurs statt. Etwa 10 bis 15 Frauen jeden 
Alters bewegen sich zu einfachen bis 
anspruchsvollen Schrittkombinationen 
auf und vor den Steppern und kommen 
dabei ganz schön ins Schwitzen. Es er-
fordert viel Konzentration und trainiert 
dabei die Koordination, Ausdauer und 
Körperspannung. 
Danke Marlene, dass du dich immer aufs 
Neue weiterbildest und die sportbegeis-
terten Frauen auch in Zukunft so fit hal-
ten kannst.

Die Gruppe in Aktion ...

... und beim PosingMarlene
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Fitness am Montag mit Marlene Karin Leippert

Breitensport

Schon lange ist es mal wieder Zeit, ei-
ner engagierten Fitnesstrainerin unseren 
Dank und Bewunderung auszusprechen. 
Unserer unermüdlichen Marlene.
Seit Jahrzehnten – genauer seit Janu-
ar 1996 – treffen sich zwischen 30 und 
40 Frauen jeden Alters, jmmer Mon-
tagabends von 19.30 bis 20.30 Uhr. Zu 
Anfangszeiten in der Kleinengstinger 
Schulturnhalle, jetzt in der Bloßenberg-

halle. Die Frauen kommen aus Engstin-
gen, Hohenstein, Gomadingen, Holzel-
fingen. Mit immer guter Laune und gut 
vorbereitetem Programm starten wir mit 
einer 20-min. Schritt-Choreografie zum 
Aufwärmen. Dann folgt das Kräftigungs- 
und Ausdauerprogramm mit Hanteln, 
Therabänder, Bälle, Fußgewichten, … Mit 
Dehnungs- und Entspannungsübungen 
wird die Stunde beendet.

Alle vier Wochen trifft sich, wer möchte, 
anschließend zu einem gemütlichen Bei-
sammensitzen und Schwätzchen.
Liebe Marlene, vielen Dank für die vielen 
Jahre unermüdlichen Engagements, die 
vielen schönen schweißtreibenden, ab-
wechslungsreichen Fitnessstunden, und 
der Möglichkeit, lange fit und beweglich 
zu bleiben. 

Sieht anstrengend aus - nichts für Kerle eine wahre Powertruppe
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Fitness am Donnerstag mit Ute  Karin Leippert

Seit 1999 trainiert und motiviert uns Ute 
mit Elan und guter Laune. Anfangs an 
jedem Dienstag in der Hohensteinhalle, 
dann ab Januar 2005 jeden Donnerstag 
von 20.15 bis 21.15 Uhr in der Bloßen-
berghalle Kleinengstingen. Im Schnitt 
sind es zwischen 15 und 20 Frauen jeden 
Alters. Bei Ute werden wir nach der Auf-
wärmphase, die aus einer Schrittkom-
bination besteht, mit Ausdauer- und 
Kräftigungsübungen gestählt. Es werden 
verschiedene Gerätschaften und Sport-
Hilfsmittel wie z.B. Bälle, Therabänder, 
Hanteln, Beingewichte, Stöcke, Step-
per, ect. eingesetzt. Die Stunde wird mit 
Dehn- und Entspannungsübungen ab-
geschlossen. 
Seit Anfang an trifft sich wer möchte 
anschließend zum gemütlichen Beisam-
mensein. Liebe Ute, wir danken dir und 
schätzen dein unermüdliches Engage-
ment und freuen uns auf viele weitere 
sportliche Stunden mit dir.

Gelebte Eleganz

Stärkt den Rücken

Die im gelben T-Shirt und Mikrofon ist Ute
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Fitness am Montagvormittag mit Ute  Karin Leippert

Um den Frauen jeden Alters auch vormittags die Möglichkeit 
zu geben, eine Fitnessstunde unter professioneller Anleitung 
zu besuchen, findet seit Juni 2001 jeden Montagvormittag von 
9 bis 10 Uhr in der Bloßenberghalle eine Stunde bei Ute statt. 
Das Programm ist identisch mit der Fitnessstunde von Don-
nerstagabend. Zwischen 15 und 25 motivierte, begeisterte Teil-
nehmerinnen jeden Alters besuchen regelmäßig diesen Kurs. 
Selbst in der schwierigen Zeit, in der Ute gesundheitlich zu 
kämpfen hatte, hat sie ein Fitnessprogramm vorbereitet, und 
war jeden Montag in der Halle. 
Dafür ein riesengroßes Dankeschön. Wir freuen uns auf noch 
viele fite und gesunde Jahre mit dir. Volle Konzentration - ob da jeder wieder seinen Ball bekommt

Ute zeigt, wie es richtig geht Die Vormittagstruppe - nicht minder elegant
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Breitensport – Tischtennis

Hobby-Tischtennisturnier in Eningen  Roland Hummel

Am 21. April nahmen wir wie bereits in 
den Vorjahren auch heuer die Einladung 
zum Hobby-Turnier in Eningen an. Es 
wurde in 2-er Mannschaften gespielt. 
Am Start waren insgesamt neun Mann-
schaften. Unsere beiden Teams: Helmut 
Bayer + Stefan Baldus sowie Gerd Hess 
+ Roland Hummel. Von 18.00 bis 21.30 
Uhr wurden um die verschiedenen Poka-
le gespielt.
In der Vorrunde gab es drei Gruppen, die 
jeweiligen Gruppensieger qualifizierten 
sich für das A-Finale, die Gruppenzwei-
ten spielten im B-Finale gegeneinander, 
die Gruppendritten duellierten sich an-
schließend im C-Finale. Gespielt wurde 

immer zuerst das Doppel, dann folgen 
die Einzelspiele der jeweiligen Nr. 1 und 
Nr. 2 gegeneinander.
Helmut + Stefan konnten beide Spiele in 
der Vorrunde mit 3:0 gewinnen und stan-
den somit im A-Finale. Gerd +Roland ge-
wannen ein Spiel mit 3:0, verloren aber 
ein Spiel mit 1:2. Ein 10:5 Vorsprung im 
entscheidenden 3. Satz im Doppel wurde 
leider noch verspielt. Das B-Finale wurde 
anschließend durch zwei klare 3:0 Sie-
ge dann souverän gewonnen. Unsere 
A-Finalisten Helmut + Stefan konnten 
ein Spiel mit 3:0 dann gewinnen. Durch 
eine 1:2 Niederlage gegen den alten und 
neuen Pokalsieger „Stallhasen“ reichte es 

dennoch zu einem guten 2. Platz. Auch 
im Vorjahr konnten wir den 2. Platz er-
reichen. 
In der Einzelwertung Herren gab es 
wie im Vorjahr das Endspiel des besten 
„Stallhasen“ gegen Roland. Wiederum 
mit einem 3:0 Sieg konnte der Stallha-
sen Top-Spieler den Pokal entgegenneh-
men. Es hat allen Beteiligten wie immer 
viel Spaß bereitet und sie werden auch 
im nächsten Jahr wieder teilnehmen. 
Bei Pizza-Toni wurde dann traditionell 
der Abend in gemütlicher Runde abge-
schlossen.

v.l.: Roland und Gerd im Doppeleinsatz

v.l.: Helmut, Roland und Gerd in der Pausenbesprechung

Pokal für den Sieger 
des B-Finales Gerd 
und Roland

v.l.: Siegerehrung Helmut und Stefan

v.l.: Siegerehrung Roland und Gerd
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Breitensport – Tischtennis

Offene Vereinsmeisterschaft Tischtennis  Roland Hummel

Am 16. Dezember, bereits zum dritten 
Mal, wurde in der neuen kleinen Schul-
turnhalle der Freibühlschule die Vereins-
meisterschaft durchgeführt. Am Start 
waren 12 Teilnehmer, die zunächst den 
Einzelmeister ausspielten, anschließend 
kämpften sechs Doppel um den Titel. 
Nach den Gruppenspielen im Einzel 
qualifizierten sich Charly, Holger (Ti-
telverteidiger), Christoph und Roland 
für die Endrunde. Dort gab es folgende 

Resultate: Holger - Christoph: 3:1, Char-
ly - Roland: 2:3, Holger - Roland: 1:3, 
Charly - Christoph: 3:0, Holger - Char-
ly: 2:3, Christoph - Roland: 2:3. Nach 
spannenden Spielen stand somit Roland 
nach 2015 erneut als Vereinsmeister fest, 
Charly wurde wie 2015 Vizemeister vor 
Holger und Christoph. 
Die sechs Doppelpaarungen wurden 
ausgelost, es spielte jeder gegen jeden 
(5 Spiele auf 2 Gewinnsätze). Mit einer 

Umtrunk in der Halle nach der Siegerehrung

Bilanz von 4:1 Siegen waren Holger + 
Charly, sowie Roland (RoVö) + Roland 
am erfolgreichsten. Auf Grund der grö-
ßeren Punktedifferenz sicherten sich 
Holger + Charly wie bereits 2015 den 
Titel. Nach der Siegerehrung und einem 
kleinen Umtrunk ließ man im Engstinger 
Hof den sportlichen Tag gemütlich aus-
klingen. 

Norbert gegen Charly

Einzelsieger Roland

Doppelsieger Holger und Charly
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Breitensport – Tischtennis

Jahresabschlussfeier Tischtennisgruppe  Roland Hummel

Am 28. Dezember, kurz vor dem Jahreswechsel, traf man sich 
im Havanna, um einige gemütliche Stunden miteinander zu 
verbringen. Nach dem Essen erfolgte das bereits mit Spannung 
erwartete Preisquiz. „Boss“ Helmut hatte wieder einmal teil-
weise kuriose und erstaunliche Sportfragen mit Schwerpunkt 
Tischtennis auf seiner Liste stehen. Rolf, Martin, Sabine und 
Stefan konnten einen flüssigen Preis gewinnen. Für seine Mü-

hen während des ganzen Jahres wurde „Boss“ Helmut mit ei-
nem Geschenkkorb geehrt. Dann war sportliche Aktivität ange-
sagt: B O W L I N G. Auf zwei Bahnen rollten jetzt die Kugeln. 
Strikes wurden bejubelt und ausgelassene Stimmung war bei 
den 12 Teilnehmern bis weit nach Mitternacht vorhanden. Uli 
konnte mit einer 154 Punkte-Serie das beste Einzelresultat er-
zielen, knapp dahinter folgte RoVö mit 153 Punkten.

Reif für den flüssigen Preis Geschenkkorb für Helmut

Stefan, Ralf und Helmut im FachgesprächRoVö, Helmut und Martin
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Fußball – A-Junioren

A-Junioren in der Leistungsstaffel Karlheinz Raach (Nogli)

Zum Saisonstart im Sommer 2017 wur-
den für die A-Jugendlichen zwei Mann-
schaften gemeldet. War das ein Fehler? 
Müssen wir das jetzt bereuen? Wir den-
ken es war genau der richtige Schritt für 
die spielwilligen Jugendlichen.
Zum Saisonbeginn stand schon fest, 
dass der Kader mit 40 Spielern auf dem 
Papier nicht gehalten werden konnte. 
Letztendlich stehen durchschnittlich 30 
Spieler für beide Mannschaften zur Ver-
fügung. Mit den erhofften 15 - 20 Spie-
lern pro Trainingseinheit, konnte man 
zur Vorrunde mit tatsächlichen 10 – 14 

Spieler im Durchschnitt zufrieden sein. 
Zur Rückrunde zeigt sich doch, durch 
die vielen Spiele, die wetterbedingt aus-
gefallen sind und nun unter der Woche 
nachgeholt werden müssen, dass hier 
diese 30 Spieler nicht ausreichend sind. 
Immer wieder wurden aus der B-Jugend 
Spieler für die A-Junioren zum Aushel-
fen animiert. Leider fielen auch Ausbil-
dung und Abi-Stress in die Spielzeit der 
A-Junioren. Hierdurch mussten jetzt zur 
Rückrunde wegen Spielermangel auch 
schon Spiele verlegt oder gar abgesagt 
werden. Dies konnte glücklicherweise 

auf die 2. Mannschaft der A-Junioren 
beschränkt werden. 
Zum Saisonendspurt ist der 1. Mann-
schaft der Meistertitel in der Leistungs-
staffel nicht mehr zu nehmen. Bereits 
fünf Spieltage vor Saisonende kann man 
hier alles klarmachen. Mit der 2. Mann-
schaft steht man zum Saisonendspurt 
auf dem 10. Tabellenplatz der Kreis-
staffel und hofft, dass durch den über-
wundenen Spielerengpass in den letzten 
Spielen noch eine Steigerung in den Ta-
bellenrängen möglich ist.
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Fußball – C-Junioren

C-Junioren in der Rückrunde  Roland Vöhringer

Trotz Trainingsrückstands starteten wir 
sehr gut in die Rückrunde. Nach nur zwei 
Trainingseinheiten im Freien mussten wir 
unser erstes Rückrundenspiel absolvie-
ren. Dafür war der späte Wintereinbruch 
verantwortlich. Bis dato konnten wir je-
des Spiel gewinnen. Im entscheidenden 
Spitzenspiel gegen die SGM Neuhausen/

Glems konnten wir ersatzgeschwächt 
nach einer 3:0 Halbzeitführung mit 4:3 
als Sieger vom Platz gehen. Somit blei-
ben wir weiter auf Platz 1 in der Tabelle. 
Wenn wir die letzten beiden Spiele ge-
winnen, müsste das mit dem Aufstieg 
klappen. Ein großes Lob an die Spieler, 
macht weiter so. 

Bedanken möchte ich mich noch bei den 
Eltern, die uns zu den Spielen fahren und 
als Fans am Spielfeldrand sehr gut un-
terstützen. Vor allem freut es mich, dass 
die Zusammenarbeit des Trainerteams 
Sven Treß, Bernd Schwörer und RoVö 
sehr gut funktioniert. Danke an euch für 
die gute Zusammenarbeit. 

Die Jungs nach dem Sieg gegen Rommelsbach Mika, Matti und Robin beim Torjubel

Trainer Sven bei der Spielanweisung Joel Glück erwartet den Einwurf verletzter Spieler Mark Baisch
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Fußball – F-Junioren

F-Junioren - Endlich wieder draußen  Das Trainerteam

Nach einer gefühlt ewig langen Hallen-
saison trainieren wir seit dem 4. April 
endlich wieder auf dem Rasen. Für ei-
nige Kids war die Umstellung auf den 
unebenen Boden und den leichten Ball 
eine Herausforderung. Aber inzwischen 
haben sich alle wieder schnell daran ge-
wöhnt. 
Am ersten Spieltag in Holzelfingen ha-
ben wir uns aufgrund der großen Anzahl 
der Kids dazu entschieden, mit einer 
weiteren Mannschaft in die kommenden 
Spieltage zu gehen. Das heißt, ab sofort 
startet die F-Jugend mit drei Mannschaf-
ten in die Spieltage der Rückrunde. Auch 
für uns Trainer und Betreuer stellt das 
eine größere Herausforderung dar, da 
man oft kurzfristig improvisieren muss. 
In den vergangenen Wochen waren wir 
noch bei den Spieltagen in Sonnenbühl 
(5. Mai), Engstingen (12. Mai.) und in 
Mehrstetten (23. Juni) vertreten. Zum 
Abschluss einer spannenden F-Jugend-
saison 2017/2018 werden wir Anfang 
Juli noch an zwei Kleinfeldturnieren in 
Hülben und Nürtingen teilnehmen. Nach 
einer so langen und spielreichen Saison 
haben sich die Kids das Abschlussfest 
redlich verdient.
Aufgrund der Platzsanierung in 

Großengstingen findet das Training bis 
auf weiteres immer dienstags um 17:30 

Ein bärenstarkes Team

Für Simon und Gabriel wird das nächste Spiel 
mit mindestens 4 Toren Unterschied gewon-
nen

Uhr auf der Willi-Werner-Sportanlage in 
Kleinengstingen statt.

Hier vernascht Gabriel den Abwehrspieler und 
netzt gekonnt ein
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Fußball – Bambini

Bambinis mit vielen neuen Spielern  Steffen Helt

Zur neuen Saison haben wir viele neue 
Spieler bekommen: Noah Raach, Noah 
Soletzki, Lukas Glück, Elias Leippert, Jo-
nas und Moritz Edmond sowie Noah Pa-
yar. Herzlich Willkommen.
Nach nur zwei Hallenturnieren in Troch-
telfingen sind wir nach den Osterferien 
wieder raus auf den Rasen in Kleineng-
stingen. Das machte den meisten auch 
gleich viel mehr Spaß. Nach nur dreimal 
Training hatten wir den ersten Spieltag 

in Holzelfingen. Mit drei Mannschaf-
ten haben wir uns mehr oder weniger 
gut aus der Affäre gezogen. Die Trai-
ner suchten die Schuld bei sich und der 
taktischen Aufstellung. Aber sowie die 
Taktik umgestellt wurde, reagierten die 
Gegner prompt und konterten uns gna-
denlos aus, was zu kleineren Wutausbrü-
chen seitens der Spieler führte. Darauf-
hin legten wir im Training den Focus auf 
mehr Ballspiel und Angriff. 

Voll motiviert sind wir dann nach Will-
mandingen gereist. Bei herrlichem Wet-
ter und starkem Pollenflug präsentierten 
wir uns stark verbessert. Die Großen 
spielten schon viel besser miteinander. 
Bei den Kleinen fügen sich die neuen 
Spieler auch so langsam ein. Hier be-
darf es aber noch etwas an Übung in der 
Koordination. Alles in allem war es ein 
schöner Tag mit vielen Toren. 

Wir alle waren in Trochtelfingen dabei

Alex und Janis

Niklas, Janis, Alex und Erin

... und das war am 28. April in Holzelfingen

Finn, Phil und Leon

Erin, Samuel, Oli und Heiko
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Fußball – Bambini

der ganze Haufen in Willmandingen Finn, Erin und Phil

Leon, Finn und Alex Noah P., Lara und Lukas

Noah P., Lara, Lukas und Noah R. Finn, Phil und Erin
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Fußball – Bambini – F-Junioren

F-Jugend und Bambinis auf der Willy-Werner-Sportanlage  Rolf und Meli Alber

Am 12. Mai richteten wir bei herrlich-
stem Wetter auf dem Sportplatz in Klei-
nengstingen unseren „Heimspieltag“ aus. 
Von 9:00 Uhr bis 14:30 Uhr zeigten 30 
F-Jugend Mannschaften (ca. 240 Kinder) 
auf den drei Spielfeldern ihr Können. Ab 
15:00 Uhr waren dann auf 9 Spielfeldern 
16 Vereine mit insgesamt 172 Bambinis 
zu Gast. Wie auch in den vergangenen 
Jahren gab es also viel zu organisieren, 
was ohne die zahlreichen Helfer nicht zu 
schaffen wäre!
Der FC Engstingen möchten sich deshalb 
bei allen herzlich für ihren Einsatz be-
danken, allen voran bei den Trainern und 

Betreuern unserer jüngsten Nachwuchs-
kicker, bei den Helfern des Auf- und 
Abbaus, den Waffelteig- und Kuchenzu-
bereitern, bei allen, die beim Verkaufen, 
Grillen, Kassieren, Müll einsammeln usw. 
gearbeitet haben. Ein Extradank geht an 
die Spielbegleiter aus der AH. Danken 
möchten wir ebenso dem TSV Oberstet-
ten und dem TSV Holzelfingen für die 
Bambinitore, Miege für das Bereitstellen 
seiner Lautsprecheranlage, Matze für 
den Transport der Tore von und nach 
Großengstingen, Horst Reinbold für die 
Registrierkasse, unseren Jugendleitern 
(Frank und Philipp) sowie den Firmen 

Heß, Metzgerei Zeeb, Getränke Lutz, 
Bäckerei Marquardt, dem Bauhof der 
Gemeinde Engstingen, mit dessen 
Ausrüstung wir die Parkplatzsituation 
regeln konnten und nicht zu vergessen 
dem TSV, für die zur Verfügung gestellte 
Willy-Werner-Sportanlage. 
Es war wieder einmal ein gelungener 
Event. Niemand musste hungrig oder 
durstig nach Hause gehen. Alle Kinder 
konnten Fußball spielen, Spaß haben 
und jeder Teilnehmer bekam sogar eine 
Medaille! Wir hoffen, es hat allen so gut 
gefallen wie uns. 

Alle Kinder beim Aufwärmen Lukas, Leon und Finn

Fabian, Noah und Moritz Fabian, Noah P. und Jonas

Warten auf die Medaillen



Hurra - endlich Schnee. Dieses Jahr 
fand unser Ski- und Schlittentag, am 
Donnerstagvormittag 22. Februar statt. 
Trotz eisiger Temperaturen hatten die ca. 
75 Schüler und das Lehrerkollegium eine 
Menge Freude und Spaß auf der Piste. 
Um 9.30 Uhr marschierten die Schlitten-
fahrer von der Schule aus ins Kohltal. Die 
Skifahrer wurden durch Fahrdienste zum 
Lift gebracht. Da war was los auf der Pis-
te! Die Hütte war kuschelig warm und so 
konnte man sich zwischendurch immer 
wieder bei Kinderpunsch, Butterbrezeln 
und Kuchen aufwärmen. 
Alles hat ein Ende und so ging ein toller 
Ski- und Schlittenfahrtag gegen 13.30 
Uhr zu Ende. Ein großer Dank geht an 
die Eltern, welche die Kinder zum Lift 
und wieder zurückgefahren haben. Ein 
weiterer herzlicher Dank geht an den 
TSV Kleinengstingen, Ellen Heinzelmann 
und die vielen ehrenamtlichen Helfer, 
die diesen Tag überhaupt erst möglich 
gemacht haben! Wir freuen uns nächstes 
Jahr wiederkommen zu dürfen!
Bevor es dann für die Zweit- bis Viert-
klässler mit dem Nachmittagsunterricht 
weiter ging, gab es ein gemeinsames 
Mittagessen. An einem liebevoll gedeck-
ten Tisch konnten wir uns stärken für 
den Nachmittag. Herzlichen Dank hier-
für an Dorothea Schmauder und Dunja 
Class.
Zweitklässler: „Der Wintersporttag war 
in diesem Jahr das Beste!“
Drittklässler: „Die Bewirtung war super!“ 
@  „Es war toll!“
Alle freuen sich auf den nächsten Win-
ter!

Kooperation TSV – Schule
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Ski- und Schlittentag am Kohltal-Lift  Annette Bauer
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Sportangebote

VOLLEYBALL

Was? Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Jugendvolleyball Ò FBH  Mi 18.30 - 20.00 Uhr Kl. 6-8 Helmut Bayer
         Ulrike Bendel (932434)

 Ò FBH  Mi 18.30 - 20.15 Uhr ab 15 Jahre Ulrich Schmid  (3301)
 Û	FBH  Mi 19.00 - 20.15 Uhr   Stefan Baldus (0172/3753698)

1. Mannschaft + AH  FBH  Mi 20.00 - 22.00 Uhr  ab 18 Jahre Ivo Kaps  (694838)
         Manuel Greitzke (07072/1261643)

BREITENSPORT

Was?  Ort  Zeit    Alter  TrainerIn  (07129/...)

Fit am Vormittag  BBH  Mo 09.00 - 10.00 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Fitness-Aerobic  BBH  Mo 19.30 - 20.30 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster  (3707)

Fitness-Aerobic  BBH  Do 20.15 - 21.15 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Step-Aerobic  BBH  Do 19.00 - 20.00 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster

Fitness für Männer  BBH  Di 20.00 Uhr  Männer ab 30 Helmut Armbruster  (3707)
          Rolf Neuscheler  (930621)

Montagsfrauen Ü30 Ò HaidSP  Mo 19.30 - 21.00 Uhr Frauen ab 30 Ellen Heinzelmann (930899)
 Û	FBH        Steffi Appelt

Jedermänner  GS KE  Do 19.00 - 20.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)

Seniorengymnastik  BBH  Mo 13.00 - 13.50 Uhr ab 60 Jahre Stefanie Wezel (0178/6871433)

Aquajogging  GS KE  Do 16.15 - 17.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)
          Ingrid Mayer (7285)

Jedermänner Hohenstein  HSH  Mo 20.00 - 21.30 Uhr jedermann Klaus Vöhringer  (3988)

Lauftreff  GS KE  Mi   8.00 Uhr  jedermann/frau Bärbel Deuscher  (932433)
 Û  Rossstelle GE Do 18.30 Uhr  jedermann/frau Anke Kraus (7322)
  WSP GE  So   9.00 Uhr  jedermann/frau Manfred Holder  (932609)

Walking / Nordic Walking Ò  Rossstelle GE Di 18.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (3927)
Sommerzeit  Ò  GS KE  Mi 18.30 Uhr  jedermann/frau Hubert Binder  (3203)
Winterzeit  Û	GS KE  Sa 13.30 Uhr  jedermann/frau Hubert Binder  
  Schlosspl.GE Do 08.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (7222)
 Ò Schlosspl.GE Sa 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
 Û Schlosspl.GE Sa 14.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George 

Tischtennis Schulturnhalle GE Mo 20.00 - 22.00 Uhr   Helmut Bayer (932434)
    Fr 20.00 - 22.00 Uhr

Jugendtischtennis Schulturnhalle GE Fr 19.00 - 20.00 Uhr   Helmut Bayer

AH-Fußball  SP GE  Do 19.30  Uhr  jedermann Roland Vöhringer (7044)
AH-Walking-Gruppe  bei RoVö  Mi 20.00 Uhr  jedermann Roland Vöhringer

Kundalini Yoga  GS KE  Mi 19.30 - 20.45 Uhr jedermann/frau Dietrich Erbe (07385/965074)

Ski

Was?  Ort  Zeit     Alter TrainerIn  (07129/...)

Skitraining für die Jugend Û GS KE  Fr 19.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahre Marion Rau (932629)
  +Schwimmbecken     Jan Weckerle (699434)

Bikertreff  Gemeindehaus Di 19.00 Uhr jedermann/frau Michael Heinzelmann (930899)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen, Ò = Sommer, Û = Winter
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LEICHTATHLETIK

Sportangebote

FUßBALL

Was?  Ort  Zeit   Alter    TrainerIn  (07129/...)

Bambini Ò SP GE  Mi 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2011   Steffen Helt (0163/4006364)
 Û FBH  Mi 16.30 - 17.30 Uhr und jünger   Christian Röcker (0173/7250667)
  SP KE  Do 17.30 - 18.30 Uhr

F-Junioren 1+2 Ò SP GE  Mi 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2009/10   Adrian Lasar (9362452)
 Û FBH  Mi 17.30 - 19.00 Uhr     Tobias Heinzelmann (0172/7704586)

E-Junioren Ò SP KE  Di+Do 17.45 - 19.15 Uhr Jhg. 2007   Jürgen Raach (0157/74235823)
 Û Hohensteinhalle Mi 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2008   Rainer Geiselhart (932735)
 Û FBH  Do 16.30 - 18.30 Uhr     Jürgen Rupp (0163/5541890)

D-Junioren Ò SP Oberstetten Di+Do 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2005   Michael Hölz (0173/3084924)
 Û Haidhalle 	 Mi	 17.00 - 19.00 Uhr  2006   Philipp Stangl (930583)
 Û Hohensteinhalle Fr 18.00 - 19.30 Uhr     Rainer Haas (930240)
            Rainer Höhn (0173/2884370)

C-Junioren Ò SP Oberstetten Mo+Mi 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2003   Roland Vöhringer (7044)
 Û Haidhalle  Do 17.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2004   Sven Tress (0177/7227353)
            Bernd Schwörer (0152/09700774)

B-Junioren Ò Ödenwaldstetten Di 18.00 - 19.30 Uhr Jhg.  2001   Konstantin Schwertle 
 Ò SP GE  Fr 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2002     (0157/56206201)
 Û Hohensteinhalle Mo 18.30 - 20.00 Uhr     Kai König (0176/34347694)
 Û FBH  Do 18.30 - 20.00 Uhr

A-Junioren Ò SP GE  Mo 19.00 - 20.30 Uhr Jhg. 1999   Mike Bez (0176/25365389)
 Ò SP Oberstetten Do 19.30 - 21.00 Uhr     Uli Nagel (0157/88048803)
            Markus Gauch (0171/7126151)
            Karl-Heinz Raach (0157/39025407)

1. / 2. Mannschaft  SP GE	 	 Di+Fr  19.30 - 21.30 Uhr ab 18 Jahre   Stefan Baisch
             Kosta Panagiotidis

FC-AH  SP GE Mai-Okt. Do 19.30 - 21.00 Uhr ab 30 Jahre   Harald Keppler (0173/4686744)
             Marcus Gauch  (0171/7126151)

B-Juniorinnen Ò SP GE   Di+Do 18.30 - 20.00  Uhr Jhg. 2001   Gerd Wezel (0172/8082541)
 Û Haidhalle  Mo 19.00 - 20.30 Uhr und jünger   Jens Holder (0170/9936239)
            Diana Thilemann (0175/2305379)

Frauen  SP KE  Di 19.30 - 21.00 Uhr ab 1999   Joachim Lorch (0152/0941377)
     Fr 19.30 - 21.00 Uhr     Sven Bonow 

Was?  Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen  BBH  Do 16.00 - 17.00 Uhr 2-3 Jahre Bettina Geist (930972)
         Tanja Röcker 

Kinderturnen (Gruppe 1)  BBH  Di 14.30 - 15.30 Uhr 3-5 Jahre Ina Stooß (930540)
für Kindergartenkinder         Jasmin Keser (930963)
         Beate Brendle
Kinderturnen (Gruppe 2)  BBH  Di 16.00 - 17.00 Uhr 3-5 Jahre Silke Wolff
für Kindergartenkinder         Sabrina Schneider

Turnen für Vorschulkinder  BBH  Mo 16.00 - 17.00 Uhr 5-6 Jahre Katrin Helt (691779)
         Daniela Brazel (691751)
         Nele Halder

Kinderleichtathletik  GSH KE  Di 15.45 - 16.45 Uhr Jhg. 2009/10 Katrin Helt  (691779)
1.+2. Klasse       Jhg. 2008 Luisa und Paulina Freudenmann

Kinderleichtathletik Ò HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr  Jhg. 2008/07 Annette Taube (3289)
ab 3. Klasse Û  FBH     Jhg. 2006 Victoria Herter

Jugendleichtathletik Ò  HaidSP  Mo 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2005 Jan Weckerle 
 Û  FBH     und älter Martin Baisch

Leichtathletik Pur Ò  HaidSP   Do 18.00 - 19.00 Uhr  Jhg. 2004 Bernhard George (7222)
für Kinder und Jugendl. Û  BBH (ab Nov.) Do 17.45 - 19.00 Uhr und älter



Beim Internationalen Läufermeeting in 
Pliezhausen gibt es alljährlich die Top-
athleten der Leichtathletik zum Anfas-
sen – und wir waren wieder mitten drin! 
Fünfzehn Kinder, drei Übungsleiterin-
nen und die Eltern der Kinder machten 
sich am 13. Mai auf den Weg zu diesem 
Spektakel. Der LV Pliezhausen lud uns 
zur Bambinistaffel, einer Pendelstaffel 
über 8 x 50m, ein. Wir konnten dieses 
Jahr mit zwei Mannschaften antreten, 
je eine Mannschaft bei U10 („Saurab-
ronnaflitzer“) und U12 („Dorfkinder“). 
Es starteten alle teilnehmenden Mann-
schaften in einem Lauf, gewertet wurde 
altersentsprechend. Ohne Wechselfehler 
und mit guter Laufleistung machten die 
Kinder ihre Sache sehr gut.
Vor der Siegerehrung wurden die To-
pathleten vorgestellt. Dabei waren die 
Kinder ihren Idolen sehr nahe. Und dann 
die spannende Frage: welchen Platz 
haben wir belegt? Die kleinen „Saura-

bronnaflitzer“ mit Luis Reiber, Emilian 
Stoll, Jannis Glück, Jakob und Mia Götz, 
Annika Reisig, Felix Baisch und Heiko 
Helt belegten Platz 3 bei der U10. Die 
großen „Dorfkinder“ mit Jessica Helt, 
Vincent Glück, Daniel Taube, Max Rei-
ber, Johanna Götz, Helena Pieringer 
und Johanna Baisch (Lenny Lebherz fiel 
verletzt aus) Platz 2 bei der U12. Herzli-
chen Glückwunsch! Jeder Läufer wurde 
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Leichtathletik

Bambinis beim Internationalen Läufermeeting in Pliezhausen  Annette Taube

mit einer Medaille bedacht. Dazu kamen 
je zwei Freikarten für das „Filderado“ in 
Stuttgart mit einer Tasche, einem Becher 
oder einem Wasserball.
Im Anschluss gab Carolin Schäfer, erfolg-
reiche deutsche Siebenkämpferin, Auto-
gramme und machte Fotos mit uns. Und 
wer wollte, konnte bei den restlichen 
Läufen des Läufermeetings zuschauen.



Leichtathletik
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Schülerhallensportfest in Metzingen  Katrin Helt

Am 24. Februar war wieder Schülerhallensportfest in Metzin-
gen angesagt. Unsere Beteiligung war mit 13 Kindern doch re-
lativ gering, aber wir machten das Beste daraus. Unsere jüng-
sten Mädels Hanna Stooß, Linda Bonnet und Mia Götz machten 
den Wettkampf unter sich aus, denn in ihrer Altersklasse waren 
sie die einzigen. Hanna gewann deutlich und durfte ihren er-
sten Pokal mit nach Hause nehmen. Heiko Helt erreichte einen 
tollen 4. Platz ebenso wie Luisa Ulmer bei den U12ern. Von den 
Erfolgen im Jahr zuvor blieben wir weit entfernt, allerdings 
waren da mehr als doppelt so viele Kinder dabei. Wir wünschen 
uns für das nächste Jahr wieder eine höhere Teilnehmerzahl 
und danken allen, die dieses Jahr dabei waren.
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Viel Freude und Spaß bei den Erst- und Zweitklässlern  Luisa und Paulina Freudenmann

Wir (Luisa und Paulina Freudenmann) 
sind seit einem Jahr als Leichtathletik-
Übungsleiterinnen bei den Kindern der 
1. und 2. Klasse mit Katrin Helt aktiv. 
Dieses erste Jahr hat uns unglaublich viel 
Spaß gemacht! 
Jeden Dienstag von 15:45 - 16:45 Uhr 
trainieren wir mit unseren Kindern in der 
Turnhalle der Grundschule Kleinengstin-
gen. Den ganzen Tag über freut man sich 
schon auf das Training mit den Kindern. 
Wir erleben immer etwas Neues und Un-
erwartetes. Während des Trainings wird 
immer herzlich gelacht und natürlich 
auch „Quatsch“ gemacht ;). Bereits in der 
Umkleidekabine werden wir jedes Mal 
aufs Neue herzlich und mit Begeisterung 
begrüßt. Egal, ob wir einzelne Diszipli-
nen trainieren, wie beispielsweise Weit-
sprung, Medizinballstoßen, Sprint oder 
unseren wöchentlichen 800-Meterlauf 
absolvieren oder einfach nur Zombie, 
Völkerball, Brennball oder anderes ge-

spielt wird, der Spaßfaktor steht sowohl 
im Sommer draußen, als auch im Winter 
in der Halle, immer an erster Stelle. 
Den Kindern dabei zuzuschauen, wie sie 
Spaß am wöchentlichen Training haben 
und damit verbunden die sportliche 
Entwicklung zu erkennen, freut einen 
besonders! Zudem zeigt es uns, dass es 
sich lohnt, jeden Dienstag mit Freude 
und Elan an die Grundschule zu kommen 
und mit den Kindern zu trainieren. Da-

bei läuft natürlich nicht immer alles so, 
wie man es sich vorstellt und man muss 
manchmal auch Maßnahmen ergreifen, 
damit eine Sportstunde gelingen kann. 
Denn neben Spaß und „Quatsch“, ist 
auch mal Konzentration und Anspan-
nung angesagt. 
Wir hoffen, dass es euch genauso viel 
Freude und Spaß macht, wie uns und 
dass wir noch eine lange Zeit gemeinsam 
Sport treiben können!
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Sichtungslehrgang Oberstdorf  Luca Glück

Früh morgens am Samstag 17. März 
starteten in Engstingen zwei Autos in 
Richtung Söllereck bei Oberstdorf, um 
dort am Sichtungslehrgang teilzuneh-
men, der für die Skilehrer Grundstufe 

benötigt wird.
Kurz nach der Ankunft wurden wir in 
unserer Unterkunft „Hotel Schönblick“ 
in Gruppen eingeteilt. Jeder dieser Grup-
pen wurden zwei DSV Skilehrer zugeord-

net, die das Ausbilderteam für uns bil-
deten. Der erste Lehrgangstag diente der 
Verbesserung unserer eigenen Fahrtech-
nik. Dazu fuhren wir einige Übungen 
und bekamen hilfreiche Rückmeldungen 
für einen guten Fahrstil. 

Am Abend stand noch die theoretische 
Ausbildung an, in der wir zu zweit eine 
Skikurseinheit für den nächsten Tag 
vorbereiteten. Nach einem leckeren 
Abendessen ließen wir den Tag bei 
gemütlicher Runde in der Hotelgaststätte 

ausklingen. Voller Motivation starteten 
wir am nächsten Morgen in den zweiten 
Skitag und führten unsere vorbereiteten 
Skikurseinheiten vor. Nach den persön-
lichen Bewertungen für jeden Kursteil-

nehmer war dieser Skitag und somit 
auch ein ausgezeichneter Lehrgang zu 
Ende. Mit dabei waren Siggi, Pirmin, Do-
minik, Jan, Leon, Jannick und Luca.
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AfterWorkParty bei PistenBully  Ulrich Kaufmann

Vom 15. bis 17. Mai kamen über 1.300 
Kunden aus aller Welt zur AfterWork-
Party in die Firmenzentrale der Firma 
Kässbohrer Geländefahrzeug AG nach 
Laupheim. An dieser „Familienfeier” der 
besonderen Art nahmen auch die sieben 
TSV-Mitglieder Rainer Schenk, Eberhard 
Stooß, Christian Schenk, Jan Knapp, Ha-
rald Enderle und Harald Glück teil. Sie 
erlebten einen interessanten und tollen 
Tag. Die neuesten Pistenbully-Modelle, 
sowie auch Pistenbully-Oldtimer, alles 
konnte man besichtigen. 
Bei einer aufregenden Virtual-Reality-
Fahrt auf der Plattform des PistenBul-
ly 100 4F konnte man nachempfinden, 
wie aufregend und gefährlich die Fahrt 
mit einem PistenBully sein kann und bei 
manch einem stand nach Beendigung 
der Fahrt der Angstschweiß auf der 
Stirn. Eine Werksführung, bei der man 
interessante Informationen über die Pis-
tenbully Produktion und Logistik erfuhr, 
stand ebenfalls auf dem Programm.
Die Unterhaltung kam an diesem Tag 
aber auch nicht zu kurz. Zwei TSV-Teams 
starteten an einem Geschicklichkeits-
wettbewerb und kämpften mit über 
150 Teams um die Bestzeit. Lange sah es 

so aus, als würde unser Team Christian 
Schenk und Jan Knapp einen Platz auf 
dem „Stockerl“ schaffen, letztendlich 
reichte es aber „nur“ für den undank-
baren vierten Platz. Unser zweites Team 
(Harald Glück / Harald Enderle) hatte be-
sonders bei den Stationen „Basketball“ 

und beim „Heißen Draht“ etwas Pech 
und verpassten deshalb eine Platzierung 
im vorderen Drittel. Spaß gemacht hat 
der Wettbewerb aber allen und nach der 
Siegerehrung wurde noch lange gemein-
sam mit den anderen Teams zusammen 
gefeiert.

Werksführung

Eberhard Stooß testet den PistenBully
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Jan startet durch Christian mit ruhiger Hand am heißen Draht

v.li.: Jan, Harald E., Christian und Harald G.Virtuell-Realitiy-Fahrt mit dem PistenBully
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Jugendskigruppe  Marion Rau

Und es gab doch noch Schnee… Am 18. 
Februar konnte doch ein ganzer Sonntag 
am Kohltal und Weinberg Ski gefahren 
werden. Und es kam noch mehr. Unser 
Einsatz kam am 24./25.Februar zum Ski-
kurs – es waren viele Anmeldungen und 
viele helfende Hände notwendig. Auch 
unter der Woche hatten sich die Schu-
le aus Pliezhausen angekündigt und 
kam mit zwei Bussen auf die Alb. Hier 
brauchte man die Unterstützung unserer 
Jugendlichen, um Kurse zu geben. Nicht 
nur die Skier anschnallen oder beim Auf-
stehen helfen – nein einen kompletten 
Kurs gab‘s für die Kinder. Vielen Dank an 
die Helfer.
Doch Anfang März ist dann die Saison 
endgültig vorbei und alle haben ihre 
Skier eingepackt. Auf der Alb kommt be-
reits der Frühling und wir trainieren in 
der Halle für die kommende Saison und 
natürlich für den Sommer. Luisa unter-
stützt Jan und die Marion beim Training. 
Es hat allen viel Spaß gemacht und ich 
denke in der Zukunft werden wir etwas 
mehr an die Nachwuchstrainer abgeben. 
Auch an der Markungsputzete am 7. 
April war die ganze Jugendskigruppe im 
Einsatz. Sogar das Müll aufsammeln war 
eine Riesengaudi und auch ein Ausdau-
ertraining auf die eine oder andere Art. 

Am Abend belohnten wir uns im Havan-
na mit Burger und Bowling.
Die Skisaison ist rum! Der Arbeitseinsatz 
folgte prompt am 14. April. Die Hänge 
mussten von den Schildern befreit wer-
den und rund um die Hütte aufgeräumt 

Skitraining bei Luisa

werden. Mit viel Elan und Tatendrang 
arbeiteten wir alle gemeinsam flott und 
beim anschließenden Grillen und Helfer-
fest diskutierten wir bereits die nächste 
Saison…. Träume …  
Unser Training in der Halle hatte am 4. 
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Mai ein Ende und nach Spiele und Ober-
schenkeltraining gab‘s noch mehrere Mi-
ni-Eis. Wir besprachen unsere anstehen-

Markungsputzete Pirmin beim Bowling

de Sommersaison. Auf jeden Fall werden 
wir uns wieder monatlich zum Radeln 
oder Wandern treffen. Wir hoffen alle 

auf einen schönen Sommer.
… und immer aktiv bleiben mit Jan, Ma-
rion und Deinem TSV - Team
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DSV Skischulkongress 2018 See/Paznaun  Bobby Vöhringer und Alex Otto

Alexander Otto und Bobby Vöhringer 
waren mal wieder für unsere DSV-Ski-
schule unterwegs. Jede DSV-Skischule 
muss alle vier Jahre an diesem Kongress 
teilnehmen, um ihre Lizenz zu behalten. 
Die letzten Jahre war dieser KON im Ski-
gebiet Maria Alm bei Saalfelden und die-
ses Jahr in See im Paznauntal, wo dann 
im Skigebiet Ischgl gefahren wurde. The-
ma dieses Jahr war: Skilehrer – Passion 
und Leidenschaft.
Es ist eine gigantische Veranstaltung mit 
144 Teilnehmern von DSV-Skischulen 
aus ganz Deutschland – die weiteste 
Anreise war aus Hannover. Dazu waren 
22 Ausbilder vieler verschiedener Diszi-
plinen vom Bundeslehrteam dabei. Üb-
rigens das Bundeslehrteam ist zur Hälfte 
mit Personal vom Schwäbischen Skiver-
band SSV besetzt. Bei soviel Leuten wa-
ren auch zwei Hotels komplett von uns 
belegt.
Dreieinhalb Tage volles Programm war 

ziemlich anstrengend. Morgens pünkt-
lich 8.30 Uhr an der Silvretta Liftstation 
in Ischgl zum Skikurs bzw. Lehrgang, für 
den man sich angemeldet hatte, dann 
abends noch im Gemeindezentrum See 
(liegt 15 km von Ischgl entfernt) Impuls-
referate (Prof. Siller/Uni Salzburg, Prof. 
Roth) über Zukunft Wintersport- der 
Gast von morgen, sowie allgemeine In-
fos zur Struktur, Änderungen, etc. beim 
DSV. 

Interessant war wirklich die Themenaus-
wahl für die Praxis auf der Piste unter 
Führung der DSV-Ausbilder vom Bun-
deslehrteam:
Alpin: 
•	Auf den Spuren von Fritz Dopfer, 

Stangentraining (Ausbilder: zwei ehe-
malige Weltcup-Fahrerinnen Fanny 
Chemlar und Nina Perner).

•	Meine perfekte Kurve
•	Faszination Unterricht – erlebnisrei-

Abseits
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cher und begeisternder Unterricht
•	Gesundheitsorientiertes Fahren
•	 Ischgl erleben
•	Freestyle auch im Funpark
Snowboard:
- Funpark Ängste abbauen
- Einmal quer durch den Schülerkom-

pass
Allgemein:
- Abseits der Piste
- Einmal über den Tellerrand hinaus-

schauen
- Telemark 
Ich hatte mich für „Abseits der Piste“, 
„Ischgl erleben“ und „Einmal über den 
Tellerrand hinausschauen“ entschieden. 
Alex hatte sich am ersten Tag für den 
Workshop “Auf Fritz Dopfers Spuren“ mit 
Nina Perner entschieden. An den beiden 
anderen Tagen waren wir dann zusam-
men in der gleichen Gruppe bzw. Work-
shop unterwegs.
„Abseits der Piste“ war genial, d.h. den 
ganzen Tag nur Tiefschnee und unbe-
rührte Pisten mit kompletter Lawinen-
Verschütteten-Ausrüstung (Piepser, 
Spaten, Schneesonde etc.) und entspre-
chendem Theorieunterricht. Wie man 
die Schneelage beurteilt, und wo und 
wie man in die Hänge reinfährt ohne zu 
hohes Risiko einzugehen. Eine Lawinen-
Verschütteten-Suche wurde auch geübt. 
“Auf den Spuren Fritz Dopfers“ unter-
wegs zu sein war sehr actiongeladen. 
Nina Perner hatte ein gutes Programm 
aufgestellt, ist sie doch auch für die 
Ausbildung der Rennlaufjugend im DSV 
verantwortlich. Auf einem fürs Renn-
training abgesperrten Hang waren wir 
den ganzen Tag unterwegs. Es war ein 
Riesenslalom, ein Teilstück mit einem 
“Rechen“ und ein weiteres Teilstück mit 
einem „Trichter“ gesteckt. Es wurde den 
ganzen Tag im Umlauf gefahren, das 
heißt die Ausbilder waren am Hang und 

korrigierten und gaben auch Übungen 
zum Fahren auf. Nachmittags verteilten 
wir uns auf sechs Gruppen mit je drei 
Teilnehmern und fuhren gegeneinander 
im Parallelslalom. Nebenher gab es Infos, 
wie ein Hang genutzt werden kann und 
wie dann ein Slalom oder Riesenslalom 
gesteckt wird. Es war ein toller Tag, zwar 
nur an einem Lift, aber dafür mit einem 

super abwechslungsreichen Programm.
Auch „Ischgl erleben“ war wirklich toll. 
Ich wusste gar nicht, dass es so ein gro-
ßes Skigebiet ist. Wir hatten wirklich 
viele Kilometer gemacht und alles bis 
15 Uhr abgefahren. Anschließend trafen 
sich alle (144 Teilnehmer, 22 Ausbilder) 
auf der Idalpe zu einem Gruppenbild vor 
der Bühne, wo Johann Laver mit Andi 

Bier Yoga Geräte Check
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Brehme seine Kochkünste präsentierte. 
Dann wurden die Teilnehmer nochmals 
in andere Gruppen aufgeteilt und Auf-
gaben zu einer Ischgl-Rallye verteilt. 
Diese führte dann auch über die Paznau-
ner Taja bis ins Tal zur Get-Together-Par-
ty mit Bier-Yoga alla Nina Perner vor der 
Trofana-Alm bzw. Champanger-Hütte 
wo dann der frei verfügbare Nachmittag 
gemütlich zu Ende ging.

In “Einmal über den Tellerrand hinaus-
schauen“ wurde die Kombinationsmög-
lichkeit Alpin und Snowboard innerhalb 
eines Kurses aufgezeigt. Mit vielen Tech-
nikübungen zur Position, Bewegungsab-
lauf und Steuerung von Sprunggelenk 
bis hin zum Oberkörper lernten wir, wie 
ähnlich doch die Abläufe beim Ski und 
Snowboarden (von Piste bis FunPark) 
sind und dass sich das in einem gemein-

samen Kurs bewerkstelligen lässt, der so-
gar davon profitiert.
Unser DSV-Ausbilder aus dem Snow-
board-Lehrteam und wir drei Teilneh-
mer – dieser Workshop war am Sonntag 
etwas schwach besetzt – hatten einen 
super effektiven Übungstag.
Alles in allem ein lehrreicher und inter-
essanter, aber auch erlebnisreicher DSV-
Skischulkongress.

Lawinenkunde Ralley Taja

Treff Idalpe
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Wintersportprojekt Alb-Skikurs der Gemeinschaftsschule Pliezhausen  Martin Beck

Wie in den vergangenen Jahren waren 
bereits im Dezember 2017 weit über 90 
Grund- und Sekundarschüler der Ge-
meinschaftsschule Pliezhausen für den 
alljährlichen Alb- Ski- und Snowboard-
kurs bei den Sportlehrern angemeldet. 
Seit nahezu vier Jahrzehnten veranstaltet 
die Fachschaft Sport unter der Leitung 
von Sportlehrer Martin Beck dieses au-
ßerschulische Angebot. Es ist ein Novum, 
dass eine Schule ihren Schülerinnen und 
Schülern ein solches Winter-Highlight 
unterbreitet. Das Angebot richtet sich an 
Grundschüler und Schüler der Klassen-
stufen 1 bis 6, die bis dato keinerlei oder 
wenig Erfahrung mit Skiern oder Snow-
board im alpinen Gelände haben. Geplant 
sind immer vier Nachmittage, sofern es 
die Schneelage auf der Schwäbischen Alb 
zulässt.
Das Ziel ist seit jeher der Skilift im Kohl-
tal in Kleinengstingen, zu dem ebenfalls 
seit Jahrzehnten durch den ehemaligen 
Eigentümer Heinz Schenk ein inniges 
Verhältnis besteht. Seit nunmehr zwei 
Jahren sind die Aktiven und Macher der 
Skiabteilung des TSV Kleinengstingen für 
diesen Lift und dessen Betrieb zustän-
dig. Die Fachschaft Sport der GMS setzt 
seither die Tradition fort und kooperiert 
uneingeschränkt nun mit diesem Ver-
ein. Das ist für uns als Veranstalter zu-
nehmend wichtig, mit einem Verein und 
dessen Mitgliedern zu kooperieren. Denn 
seither werden die wintersportbegeister-
ten Lehrkräfte der GMS Pliezhausen ne-
ben affinen Skifahrern der Skiabteilung 
des SV Rommelsbach auch tatkräftig von 
Skilehrern und angehenden Übungslei-
tern des TSV Kleinengstingen am Hang 
unterstützt.
Leider hat uns der Winter 2018 auch 
diesmal nur zwei Kurstage im Kohltal er-
möglicht. Die Kälte war zwar anhaltend, 
nur der Schnee war nicht ausreichend 
genug, um alle vier geplanten Nachmit-
tage abzuhalten. Wir blicken trotzdem 
auf ein erfolgreiches Wintersportprojekt 
zurück, welches geprägt ist von einer 
funktionierenden Kooperation zwischen 
Schule, Lehrern und Vereinsmitgliedern, 
die voll und ganz hinter dieser Sache 
stehen. Wer sich nach diesen Kurs-Nach-

mittagen besonders gut entwickelt hat, 
hat die Möglichkeit, am, von der Schule 
jährlich angebotenen Skischullandheim 
im Allgäu, teilzunehmen.
Stellvertretend für unsere Schule und 
unsere „glücklichen“ Kinder, die daran 
teilnehmen durften und deren Eltern, 
bedanke ich mich im Namen unserer 
Schulleitung und meiner Fachschaft 

Sport bei euch „Kleinengstingern samt 
Heinz“ für diese gute Sache. So macht 
Schule Spaß!
Wir und unsere Kids freuen uns bereits 
auf den Winter 2018 bei und mit euch 
und wünschen allen TSVlern einen akti-
ven Sommer.
Euer Martin Beck mit Team
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Unvergesslicher Skitag der Sternbergschule Gomadingen im Kohltal  Daniela Halder

Den allerletzten Skitag der Wintersaison 
17/18 am 27. Februar nutzte die Stern-
bergschule Gomadingen zur Durch-
führung eines Skitags. Während der 
Großteil der Schüler/innen an diesem 
Nachmittag am Sternberg in Gomadin-
gen mit Schlitten, Bob und Rutscherle 
unterwegs war, verbrachte eine kleine, 
aber feine Gruppe von skilaufenden 
Schülern der Gomadinger Grundschule 
im Skigebiet in Kleinengstingen. Zum 
ersten Mal seit vielen Jahren gab es mal 
wieder das Angebot mit zwei Lehre-
rinnen zum Skifahren zu gehen. Es hat 
sich gelohnt! Die Piste am Kohltallift 
war trotz Schneemangel befahrbar, das 
Liftpersonal sehr hilfsbereit und die Be-
wirtung in der Hütte überaus freundlich. 
Und das alles ohne große Wartepausen! 
Wir werden wiederkommen. Vielen herz-
lichen Dank für den tollen Nachmittag!
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Skiliftabbau bei sommerlichen Temperaturen  Ulrich Kaufmann

Nach der Saison ist schon wieder vor 
der Saison
Auch nach der Skisaison gibt es am 
Skilift noch einiges zu tun. Rainer 
Schenk und seine drei Helfer Christi-
an Schenk, Robert Schenk und Ulrich 
Kaufmann trafen sich deshalb Anfang 
Mai bei sommerlichen Temperaturen 
zu einem Arbeitseinsatz beim Kohltal-
lift. Sämtliche Liftbügel wurden ab-
montiert, gereinigt, geschmiert und 
aufgeräumt. Auch das Liftseil musste 
kontrolliert, gereinigt und geölt wer-
den. Da unser Skilift jedes Jahr vor der 
Wintersaison vom TÜV geprüft und 
abgenommen werden muss, sind sol-
che Arbeiten unerlässlich. Außerdem 
ist es auch im Interesse der Skiabtei-
lung, reibungslos und ohne Probleme 
in die nächste Saison (der nächste 
Winter kommt bestimmt) starten zu 
können.
Dank der guten Organisation von Rai-
ner – alles war bestens vorbereitet 

und jeder wusste genau, was er zu tun 
hatte – war die ganze Aktion an einem 
Vormittag erledigt. Beim abschließen-
den gemütlichen Beisammensein wa-
ren sich alle einig, dass dies ein ge-

lungener Arbeitseinsatz war und dass 
es schön wäre, wenn auch weiterhin 
immer genügend Mitglieder bereit 
wären, solche Arbeiten ehrenamtlich 
zu übernehmen.

Liftseil wird von Christian geprüft und ein-
geölt

Christian Schenk entfernt die Bügel

Rainer bei der Arbeit

Rainer und Robert prüfen die Technik

alle Bügel verstaut



43

Volleyball

1. Mai und das Wetter ist schlecht…  Ulrich Schmid

Nachdem das Wetter uns Volleyballern 
bereits 2017 einen Strich durch die ge-
plante Wanderung gemacht hatte, stand 
die Wanderstrecke aus dem vergangenen 
Jahr ja noch zur Verfügung. Aber auch 
dieses Jahr war es wieder extrem zwei-
felhaft, wie sich das Wetter wohl ent-
wickeln würde. Auch die Zuhilfenahme 
diverser Apps brachte kein eindeutiges 
Ergebnis. Nach kurzer Beratschlagung 
per „Hoffunk“ zwischen Gartenstraße 
34/1 und 32/2 wurde beschlossen, die 
Wanderung mit einer kleinen Änderung 
wie geplant zu starten: das endgültige 
Ziel wollten wir uns offenhalten und 
ließen den von Achim mit Feuerholz 
und Getränken beladenen Anhänger zu-
nächst zuhause im Trockenen. Der sollte 
dann später erst bei Bedarf angefordert 
werden.
Treffpunkt 9:30 Uhr am Bahnhof Klei-
nengstingen: 14 Unermüdliche ließen 
sich nicht abschrecken und trotzten dem 
zweifelhaften Wetter und den eher un-
gemütlichen Temperaturen (Heidi wech-

selte vor Ort sogar noch kurzentschlos-
sen von Sommer- auf Winterhose). 
Zu allem Überfluss zeigte sich auch die-
ses Jahr wieder, dass der Bollerwagen 
nicht einsetzbar war. Ein Reifen war 
über Nacht bereits wieder platt. Aber 
egal – einige Fläschchen wurden als Rei-
seproviant in die Rucksäcke verstaut und 
los ging die Wanderung mit dem groben 
Fernziel „Gomadingen“. Zunächst blieben 
wir bis Kohlstetten auf dem Teerweg und 
bogen dann nach dem Ort auf den Schot-
terweg in Richtung Lonsinger Tal ab. Zu 
aller Erstaunen besserte sich das Wetter 

zusehends, Regen war kein Thema mehr, 
es wurde wärmer und selbst die Sonne 
schien immer wieder mal kurz durch die 
Wolkendecke. Angekommen an der Klär-
anlage bei Gomadingen wurde somit als 
Ziel der Grillplatz am See kurz nach dem 
Ortsausgang Richtung Marbach festge-
legt und der Anhänger per WhatsApp 
angefordert. Entsprechend war der be-
reits bei unserer Ankunft gegen 12:30 
vor Ort.
Ein Feuer war schnell entfacht und das 
verdiente Grillen konnte so nach kurzer 
Zeit losgehen. 
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Angezogen von dem guten Wetter stie-
ßen dann auch noch einige Nachzügler 
per Fahrrad dazu, so dass wir am Ende 
dann doch noch 20 Leute waren. 
Das Highlight war abschließend natür-
lich um 16 Uhr die Rückfahrt mit dem 

Zug zurück bis nach Kleinengstingen, 
die von Achim bereits gebucht war. Al-
les in Allem doch noch ein perfekter 1. 
Mai – nicht zu heiß und nicht zu kalt, 
ohne nennenswerten Regen, mit toller 
Gemeinschaft und genügend Zeit zum 

Schwätzen (und zum Auskurieren der 
langen Nacht im Feuerwehrhaus). Vie-
len Dank an „Wanderführer“ Achim für 
die super Vorbereitung! Wir freuen uns 
schon auf nächstes Jahr.
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Handballerfolge beim TVG  Daniela Halder

Wir gratulieren herzlich unserem Nachbarverein TV Großeng-
stingen zum einmaligen Erfolg ihrer Handballabteilung. Beide 
aktive Mannschaften, Frauen und Herren, wurden Meister in 
der Bezirksliga und steigen in die Landesliga auf. Herzlichen 
Glückwunsch!
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Theaderkischd 2018  Else Hittinger

Nach vier erfolgreichen Theaterauf-
führungen an den beiden letzten 
April- Wochenenden ist die Theater 
Saison 2018 zu Ende gegangen. Die 
Theaderkischd des TSV Kleinengstin-
gen kann mit Stolz sagen: das war 
wieder spitze. Mit den Worten von 
Marion Rau: „älles hod bassd».
Der Titel des Stückes “Kaviar trifft 
Currywurst“, eine Komödie in drei Ak-
ten von der Autorin Winnie Abel, war 

ein kurzweiliges, humorvolles und mit 
viel Situationskomik gespicktes Lust-
spiel, welches die Lachmuskeln der 
Theaterbesucher in Bewegung brach-
te. Auch Theater im Sportverein trägt 
zur Bewegung von Muskeln bei. Schon 
der Titel des Stückes lässt ahnen, dass 
zwei Welten aufeinandertreffen. Beim 
Öffnen des Vorhanges zeigte sich 
die verqualmte, heruntergekommene 
Eckkneipe der Wirtin des „Warmen 

Würstchen“ Erna Wurst (Rita Schenk). 
Schlürfend, rauchend und mit ver-
dreckter Schürze bedient sie ihre 
ebenso chaotischen Stammgäste: Udo 
(Sebastian Freudenmann), ein Rocker 
in Lederkleidung mit Irokesenfrisur, 
Sandy (Manuela Fink), nicht gerade 
eine intellektuelle Leuchte und Heini, 
Dauergast bei Erna. Heini wurde an 
den verschiedenen Theaterabenden 
gespielt von: Timo Reiber, Michael 
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Speidel und Felix Kaufmann. Allen 
ist Ernas „Warmes Würstchen“ zwei-
te Heimat geworden, hier wird nicht 
gleich bezahlt, sondern angeschrie-
ben. 
Die Idylle wird durch den Anruf von 
Vetter Harry (Siegbert Speidel) ge-
stört. Erna hat vor Jahren von ihrem 
steinreichen Vetter Geld erhalten, 
weil sie ihm vorschwindelte ein Edel-
restaurant zu eröffnen. Die Stunde 
der Wahrheit naht, denn Vetter Har-
ry, der sich zwischenzeitlich den Titel 

„Prinz von Anhalt“ zugelegt hat, will 
sein „Kapital“ besichtigen.
Was tun? Erna muss innerhalb von 
zwei Tagen ihre heruntergekommene 
Eckkneipe in einen „Gourmettem-
pel“ verwandeln. Gut, dass Erna zwei 
„Asse“ zur Unterstützung im Ärmel 
hat: ihren Freund Gert Kübler, ge-
nannt Kübele (Andreas Brunner), der 
ihr romantische, wenn auch erfolglo-
se Heiratsanträge macht und Sandy, 
die als reiche Kundin auftreten will.
Als sich dann der Vorhang zum zwei-

ten Akt öffnete kamen die Zuschauer 
ins Staunen. Denn in der Pause wur-
de die Bühne komplett umgestaltet. 
Die Wände leuchteten in Gelb, die 
Blechschilder vom ersten Akt wurden 
durch stilvolle Bilder ausgetauscht. 
Eine neue glänzende Theke, moderne 
Tische und Stühle, einladend gedeckte 
Tische und stilvolles Ambiente zeigten 
eine gelungene Umwandlung in den 
„Gourmet Tempel Kleinengstingen“.
Wirtin Erna bringt Sandy und Kübele 
noch schnell die Verhaltensregeln und 
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Umgangsformen für die High Socie-
ty bei. Denn Kübele soll als piekfei-
ner Ober und Sandy als reiche, treue 
Kundin erscheinen. Schon hört man 
die Autohupe und Yachtbesitzer, Le-
bemann und neureicher Vetter Har-
ry und seine Freundin Heike (Miriam 
Glück) betreten glamourös die Bühne. 
Der Schwindel gelingt fürs Erste und 
Vetter Harry ist begeistert. 
Bürgermeister Dieter Protz (Sebastian 
Freudenmann) befindet sich im Wahl-
kampf. Für ein Promi-Selfie mit Vetter 
Harry, das er auch gleich posten will, 
unterläuft er sogar noch das von ihm 
streng angemahnte Rauchverbot mit 
der Feststellung „in der Politik muss 

man flexibel bleiben“. Auch Gattin 
Annabell (Meadhbh Kieran) ist beein-
druckt vom „Gourmet Tempel“. Unter 
dem Motto: „Alltagsgegenstände neu 
interpretiert“, erscheint sie im Rock 
aus Zeitungspapier oder im Kleid aus 
blauem Müllsack. Mit jeweils dazu 
passender Frisur wirbt sie um ihre 
neuen Modetrends. Es scheint fast, als 
laufe alles nach Ernas Plan.
Der Edelgastronomin Wally vom 
Weinschlösschen (Monika Kaufmann) 
ist Erna schon lange ein Dorn im Auge 
und mit dem angeblichen Gourmet 
Tempel noch mehr. Mit Kakerlaken 
erschreckt sie Harrys Freundin. Von 
Kübele als (falscher) Sternekoch an-

geschleppt gelingt es ihr, die Restau-
ranttesterin Ludmilla von Schlemmer 
(Miriam Glück) mit versalzenem Essen 
„schachmatt“ zu setzen. So hofft sie 
Erna auszuschalten.
Ernas Schwindel fliegt auf, als Stamm-
gast Udo, von Kaviar nicht begeistert, 
sein gewohntes Bier und seine Curry-
wurst essen will und seinen Zorn auf 
das Schicki- Micki- Lokal bei Vetter 
Harry auslässt. Dieser tobt und will 
sein Geld zurück. Erna ist verzweifelt. 
Da rettet Restauranttesterin Ludmil-
la von Schlemmer die Lage. Ludmilla 
probiert Ernas letzte Currywurst und 
ist begeistert von der Currywurstso-
ße mit passierten Tomaten, Sternanis 
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und Orangenaroma. Sie überzeugt 
Vetter Harry, Erna nochmals eine 
Chance zu geben und verhilft Erna 
mit dieser „formidablen“ Currywurst 
sogar in das Feinschmeckermagazin. 
Zum Schluss wird aus dem „Warmen 
Würstchen“ „Ernas Bistro“, das in der 
letzten Szene des Stückes bis auf den 
letzten Platz belegt ist (Statisten: Ju-
gendliche des TSV). 
ENDE mit: „Happy End“ bei Erna und 
Kübele, denn Erna macht Kübele den 
Vorschlag sich jetzt doch „verstan-
desamtisieren“ zu lassen. Erna glaubt 
auch an Sandy, die als Bedienung im 
Bistro angestellt wird. Dann kommt 
der letzte und einzige Satz von Heini: 
„Jeder muss an was glauben und ich 
glaub ich trink no ois“.
Die Spielfreude aller Akteure begeis-
terte das Publikum. Die Proben, in den 
letzten drei Wochen vor der Premie-
re sogar an den Wochenenden, und 
der Aufwand beim Umbau der Bühne 
haben sich für Spieler und Publikum 
gelohnt. Von Beginn des ersten Aktes 
bis zum Schluss sahen die Zuschauer 

erfrischende und ins kleinste Detail 
optimal ausgespielte Szenen voller 
Dynamik. Jede(r) einzelne Spieler/in 
hat ihre/seine Rolle überzeugend in 
Mimik und Gesten, lebensnah und mit 
viel Liebe zum Detail gespielt, effekt-
voll unterstützt durch entsprechende 
Licht- und Tontechnik.
Unser aller Dank gilt hier Knuth 
Vöhringer, Licht und Veranstaltungs-
technik Vöhringer, Pfullingen. Knuth 
ist jedes Jahr bei all unseren Auf-
führungen der wichtigste „Mann“. Er 
sorgt dafür, dass in der Bloßenberg-
halle bis zum letzten Platz alles ge-
hört und verstanden wird. Knuth stat-
tet jede(n) Spieler/in mit einem Mikro 
(Headset) aus.
Hinter den Kulissen agieren die un-
sichtbaren Helfer: die Souffleusen Iris 
Weckerle und Heidi Bühler. Angelika 
Schulze für Maske, Kosmetik und Fri-
suren. Sie wurde unterstützt von Mi-
chelle Fink. Diana Schäfer sorgte für 
die Geräusche und den Einsatz der 
Spieler auf die Bühne. Marion Rau 
und Ellen Heinzelmann entwarfen 

und fertigten die Tischdeko. Außer-
dem sorgten sie dafür, dass der Um-
bau während der Pausen und die Vor-
bereitung der Bühne für die nächste 
Aufführung reibungslos funktionier-
ten, zusammen mit Timo Reiber, Mi-
chael Speidel, Torsten Rehmann und 
Jan Weckerle. Im Kulissenauf- und 
abbau unterstützten uns zusätzlich 
noch Michael Fink und Ralf Rau. An 
einem gelungenen Theaterabend ha-
ben unsere „Unsichtbaren“ auch ihren 
Anteil. Sehr gefreut haben wir uns 
über die vielen Besucher aus den um-
liegenden Gemeinden. 
Liebe Besucher und TSV- Mitglieder: 
Herzlichen Dank Ihnen/Euch allen für 
Ihren/Euren Besuch. Der Erlös aller 
vier Abende kommt der Jugendarbeit 
im Verein zu Gute. Die Jugend ist die 
Generation von morgen und unsere 
Zukunft. Dafür sollten wir das Aller-
beste tun.
Bleiben Sie uns treu bis zum nächsten 
Jahr, wenn es wieder heißt: Vorhang 
auf.
Herzlichst Ihre Theaderkischd
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Kinder- und Jugendtheater  Else Hittinger

Nach dem letztjährigen Start einer Kin-
der-und-Jugend-Theatergruppe anläss-
lich der Jahresabschlussfeier wollen wir 
dies in diesem Jahr weiterführen. Wer 
mitmachen möchte sollte sich bis 15. 
September melden. Die Proben finden 
ab Mitte Oktober freitags nachmittags 
und nach Absprache statt. Wir freuen 
uns über alle Kinder und Jugendliche, 
die gerne einmal mit viel Spaß die The-
aterwelt erkunden wollen. Bei Interes-
se könnt ihr euch melden unter Tele-
fon 07129 – 93 26 70 oder über euren 
Übungsleiter/Trainer.
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Herzlichen Glückwunsch

Seinen 80. Geburtstag
feierte Mitglied Günter Gekeler am 11. Mai,

seinen 70. Geburtstag
feierte am 12. Mai Mitglied Joachim Erbe und

den 85. Geburtstag
feierte Ehrenmitglied Kurt Vöhringer am 28. Juni diesen Jahres.

Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht allen Jubilaren auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

Ewald Gulde
Nele List

Paul Nieding
Markus Staneker

Oliver und Maxim Gekeler
Elias-Danijel Leippert
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Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Ärztin für Allgemeinmedizin Facharzt für Allgemeinmedizin Zahnarzt
Dr. med. A. Podmaniczky, Christian Sibilski Dr. Roland Rauscher Dr. Harald Barth
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen Molkestraße 22, 72531 Bernloch Lange Straße 1, 72829 Großengstingen
Tel. 0 71 29 / 93 29 23 Tel. 0 73 87 / 98 59 00 Tel. 0 71 29 / 93 29 00

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie Arzt für Allgemeinmedizin Zahnarzt
und Notfallmedizin MUDr. Johannes Müller Ulrich Gottwik
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch Benediktusweg 11, 72531 Oberstetten
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen Tel. 0 73 87 / 98 91 - 0 Tel. 0 73 87 / 17 77

Tel. 0 71 29 / 93 83 73

Kurt und Lucia Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21

72829 Engstingen-Kleinengstingen

Achim Honer

Schillerstraße 12
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Alfred und Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Kurt und Marliese Vöhringer

Goethestraße 23
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Horst Vöhringer

Scheffelweg 49
72793 Pfullingen

Eco-Control-GmbH

Dr. Joachim Banzhaf
Hermann-Hesse-Str. 18, 72829 Engstingen
Tel.: 07129 / 93 29 66
info@eco-control.com | www.eco-control.com
Wir zertifizieren Naturprodukte

Melanie Stefanidis
Selbständige Reiseberaterin
Ahornweg 5, 72531 Ödenwaldstetten
Tel.: 07387 / 74 89 999
Meli-B@gmx.de
www.melisurlaubsoase.de
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Name Straße Ort Telefon / Fax E-Mail
Geschäftsstelle dienstags von 18.30 bis 20.30 Uhr geöffnet
Melanie Stefanidis Reutlinger Str. 1 72829 Engstingen 07129/9380265 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
    07129/9380266

Vorstände

Martin Gloz Fasanenweg 22 72829 Engstingen 07129/141970 gloz@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

Jörg Betz Sperberweg 9 72829 Engstingen 07129/7194 sport@tsvkleinengstingen.de
Sport

Wilfried Stooß  Sperberweg 18 72829 Engstingen 07129/2892 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Steffen Marquardt Kurzestraße 3 72829 Engstingen 07129/1475726 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

Miriam Glück Bernlocher Str. 17 72829 Engstingen 07129/3318 schriftfuehrer@tsvkleinengstingen.de
Schriftführerin

Abteilungsleiter

nicht besetzt     leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Leichtathletik

Simone Staneker Eichhartstr. 8 72829 Engstingen 07129/4071666 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

Kai Schenk Gartenstr. 72829 Engstingen  fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer Ruhlenbergstr. 38 72829 Engstingen 07129/930207 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Wolfgang Vöhringer Sperberweg 27 72829 Engstingen 07129/7911 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

Maren Hohl Lerchenstr. 10 72829 Engstingen 07129/141995 jugendleiter@tsvkleinengstingen.de
Jugendleiterin

FC Engstingen
Rolf Alber Schillerstraße 9 72829 Engstingen 07129/691940 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Vorstand

Frank Halder Fasanenweg 5 72829 Engstingen 07129/3360 fce.frank@freenet.de

Philipp Stangl   72829 Engstingen  

Jugendleiter
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